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Thema: Jesus – wer bist du eigentlich? 

 

 
Bild©privat 

 

Klassenstufen: 

Klassen 1 und 2 (Schuleingangsphase) 

 

Bereich: Jesus Christus (B3) 

 

Schwerpunkt: Das Leben Jesu 

 

 

 

1. Kompetenzerwartungen 

Die Schülerinnen und Schüler 

• benennen Jesus als geschichtliche Person (B3) 

• benennen die Bibel als zentrales Glaubensbuch für Christinnen und Christen 

(B5) 

Operator „benennen“ (Anforderungsbereich I) 

Die SuS tragen Informationen über Jesus zusammen und lernen 

Lebensbedingungen der Menschen damals kennen. 

Prozessbezogene übergeordnete Kompetenzen (→ Kompetenzerwartungen), die 

im Unterricht angebahnt werden können: 

Die SuS 

• beschreiben ihre Wahrnehmungen und drücken diese aus. 

(Wahrnehmungskompetenz) 
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• teilen eigene Fragen, Sichtweisen und religiöse Erfahrungen mit, setzen diese 

in Beziehung zu denen Anderer und tauschen sich wertschätzend, tolerant 

und konstruktiv darüber aus. (Dialogkompetenz) 

 

 

2. Entfaltung des (zentralen) Schwerpunktes 

Die Jesus-Geschichten aus den Evangelien sind Glaubensgeschichten und 

Erfahrungsgeschichten, sie sind keine historischen Berichte. Sie bewegen sich in ihren 

Darstellungen im Spannungsverhältnis zwischen historischem Jesus (von dem wenig 

bekannt ist) und kerygmatischem Christus (so wie er von glaubenden 

Christusnachfolger*innen bezeugt und beschrieben wurde). Jesus selbst war ein 

gläubiger Jude. Für das Verständnis vieler Geschichten ist es daher notwendig, 

Grundkennnisse über das Judentum und die historischen Lebensumstände der 

Menschen zur Zeit Jesu zu vermitteln. 

Die SuS sollen die Person Jesu kennenlernen, indem sie grundlegende Informationen 

zu den damaligen Lebensbedingungen und über sein Wirken erhalten. Dabei wird in 

diesem Entwurf bewusst auf die Passionsgeschichte und die Auferstehung verzichtet, 

da diese Themen eine eigene vertiefte Entfaltung benötigen. Wenn das Thema von 

den SuS selbst eingebracht wird, kann man die Lebensgeschichte Jesu 

selbstverständlich um diese Aspekte erweitern. 

 

3. Elementare Erfahrungen/ Zugänge und Schüler*innenfragen 

 

Es ist davon auszugehen, dass für viele SuS im Religionsunterricht eine 

Erstbegegnung mit Jesus stattfindet. Insgesamt werden die Voraussetzungen sehr 

unterschiedlich sein. Einige SuS kennen vielleicht Jesus-Geschichten durch die 

Kindertagesstätte, Angebote der Kirchengemeinden oder die Familie. Eventuell ist im 

Anfangsunterricht oder im Einschulungsgottesdienst auch schon eine Jesus-

Geschichte behandelt worden (z. B. Segnung der Kinder: Mk 10,13-16). Für andere 

wird Jesus eher unbekannt sein. 

Für die SuS ist es nicht leicht, Fragen in Bezug auf Jesus zu formulieren. Denn: Wie 

fragt man nach etwas, das unbekannt ist und (bislang) keine Relevanz hatte? Darum 

muss die Lehrkraft gegebenenfalls vorgeben, dass Jesus die zentrale Person für den 

christlichen Glauben ist.  

 

Wenn die SuS schon wissen, dass es Jesus gibt, könnten folgende Fragen gestellt 

werden: 

• Wer ist Jesus? 

• Was hat er gemacht? 

• Wo und wie hat Jesus gelebt? 

• Warum ist er so wichtig? Was macht ihn so besonders? 
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• Ist Jesus Gott? 

• Was hat Jesus mit mir zu tun? 

Folgende Ideen für Aneignungsformen können helfen, allen SuS einen Zugang zu 

der Person Jesu in ihrem historischen Kontext zu ermöglichen (—> inklusives 

Lernen) 

Basal-perzeptive Aneignungsformen (Lernen durch Wahrnehmen) 

• Mit allen Sinnen ein Dorf zur Zeit Jesu erkunden:  

o Markt: Lebensmittel (Rosinen, Oliven, Datteln) schmecken, Gewürze 

(Senf, Kreuzkümmel, Minze, Koriander) riechen, Getreide fühlen 

(Körner, Mehl) 

o Tiere: Wolle, Felle fühlen 

o Häuser: Steine, Lehm, Holz fühlen und riechen 

o Geräusche hören: Tier- und Menschenstimmen (fremde Sprache: 

Hebräisch) 

• Refrain des Liedes singen/hören: Wer ist denn dieser Jesus? 

Konkret-gegenständliche Aneignungsformen (Lernen durch Tun) 

• Haus zur Zeit Jesu gestalten 

• Ein Dorf aufbauen 

• Getreide mit Steinen zerdrücken 

Anschaulich-modellhafte Aneignungsformen (Lernen durch Abbild und 

Vorbild) 

• Bilder vom Leben in einem Dorf zur Zeit Jesu beschreiben, damals und heute 

vergleichen 

• Das Leben in einem Dorf spielen 

Abstrakt-begriffliche Aneignungsformen (Lernen durch Begriffe und Begreifen) 

• Einen Steckbrief zu Jesus schreiben und gestalten 

• Mithilfe von Bildern und ggf. Gegenständen zu Jesus erzählen 

• Ein Info-Buch über Jesus gestalten 

 

4. Biblische Bezüge 

Folgende biblische Geschichten können in die Unterrichtseinheit einfließen und/oder 

in anschließenden Unterrichtseinheiten erarbeitet werden: 

• Weihnachtsgeschichte (Lk 2,1-20) 

• Taufe Jesu (Mk 1,9-11) 

• Der zwölfjährige Jesus im Tempel (Lk 2,41-52) 

• Jesus erzählt von Gott: z. B. —> Gleichnis vom verlorenen Schaf (Lk 15,1-7) 

• Jesus war es wichtig, dass alle Menschen dazugehören: Jesus segnet die 

Kinder (Mk 10,13-16)  

• Menschen folgen Jesus nach (Mk 1,16-20 + Lk 8,1-3) 

 

5. Didaktische Zugänge 
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Die Unterrichtsreihe baut auf einer kindgerechten Anforderungssituation auf: Kinder 

sehen in der Advents- und Weihnachtszeit verschiedene Krippendarstellungen in 

Geschäften und auf Weihnachtsmärkten. Doch was haben diese Darstellungen mit 

Jesus, bzw. dem Christentum zu tun?  

In diesem Zusammenhang wird die Frage bzw. der Refrain des Liedes “Wer ist denn 

dieser Jesus?” zum Leitmotiv. Die SuS sollen diese Frage mit eigenen Worten und 

Beispielen aus der Unterrichtsreihe beantworten können. 

 

 

6. Bausteine für den Lernweg 

Worum geht 
es in diesem 
Baustein? 
Phase im 
Lernprozess? 

Didaktische und methodische Überlegungen Hinweise,  
Medien,  
Materialien 

Einstieg 
(Anforderungs
situation) 
 

• L zeigt ein Foto mit einer Krippendarstellung auf 

dem Weihnachtsmarkt oder aus einem Geschäft. 

• Die SuS beschreiben das Bild. 

Wer/Was ist auf dem Bild dargestellt? Welche 

Personen sind dargestellt? Kennst du ein 

ähnliches Bild? Kennst du die Geschichte, die 

das Bild erzählt? Warum kann man diese 

Darstellung in einem Geschäft/ auf einem 

Weihnachtsmarkt finden? Kannst du das Bild mit 

einem Fest verbinden? 

Foto 
Krippendarstellung 
 

 

 
 
 
 

• L präsentiert biblische Erzählfigur (Jesus) und 

stellt die Verbindung zur Krippenszene her.  

• Eine Wortkarte “Jesus” wird zur Figur gelegt. Der 

Name Jesus bedeutet: “Gott rettet.” 

• Im Koran kommt Jesus auch vor. Dort heißt er 

Isa. 

• SuS beschreiben die Erzählfigur und stellen ggf. 

Fragen, z.B.:  

- Warum hat Jesus kein Gesicht? L: “Wir 

wissen, dass er gelebt hat, aber wir wissen 

nicht genau, wie er ausgesehen hat.”  

− Warum hat Jesus so komische Kleidung an? 

L: “Das war die damalige Mode. Sie hat 

besonders gut gegen die Sonne des Tages 

und die Kälte der Nacht geschützt.” 

Erzählfigur Jesus 
Wortkarte “Jesus” 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fragezeichen 
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− L legt ein Fragezeichen zur Jesus-Figur. “Wir 

wollen Jesus näher kennen lernen. Wenn Du 

eine Person kennenlernen möchtest, was 

würdest Du gerne von ihr wissen?” 

• Die SuS sammeln ihre Fragen zu dem, was sie 

gerne von Jesus wissen möchten, und stellen 

sie der Figur. L notiert die Fragen auf Karten und 

legt sie zu der Jesus-Figur.  

Z.B. Wie alt bist du? Wo lebst du? Hast du 

Kinder? Was arbeitest du? Hast du Freunde? 

Was ist dein Hobby? Spielst du gerne Fußball? 

Was ist dein Lieblingsgericht? Kannst du Auto 

fahren? Wie sieht dein Zimmer aus?... 

• L führt das Lied: “Wer ist denn dieser Jesus?” 
(nur den Refrain als Leitfrage) ein. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Erarbeitung I 
 
 
 

• L: “Jesus hat vor 2000 Jahren gelebt und kann 

uns nicht mehr selbst antworten. Woher 

bekommen wir Antworten auf unsere Fragen?” 

Die SuS äußern ihre Vermutungen. 

Gegebenenfalls gibt L einen Tipp, zeigt die Bibel 

und erklärt, dass wir in diesem Buch etwas über 

Jesus lesen können. 

• Wo hat Jesus gelebt? SuS suchen das Land 

Israel-Palästina auf einem Globus. Die SuS 

betrachten eine vereinfachte Karte von 

Galiläa/Judäa zur Zeit Jesu und beschreiben 

ihre Eindrücke. L beschreibt mit wenigen Sätzen 

einige topographische und klimatische 

Besonderheiten (z.B. sehr heiß, fruchtbare 

Böden in der Nähe von Seen und Flüssen... - 

kann durch Fotos ergänzt werden).  

• Zur Beantwortung der Fragen rund um das 

Thema: Wie haben die Menschen zur Zeit Jesu 

gelebt? entdecken die SuS in 4 Gruppen ein 

Dorf-Bild (z.B. Bild aus: Bibelbilder zum Neuen 

Testament, Spectra-Verlag).  

Gruppe 1: Bildkartenteil “Am Stadttor” 

Gruppe 2: Bildkartenteil “Synagoge” 

Gruppe 3: Bildkartenteil “Marktplatz” 

 
 
 
 
Bibel 
 
 
 
Globus 
Karte  
 
 
 
Eventuell  
Fotos von Israel / 
Palästina  
 
 
 
Bildkarten aus 
Spectra-Verlag 
oder 
Kinderbibel 
(Krenzer: Ich erzähl 
dir von Jesus) 
 
 
 
 



 

6 
 Freie Bildungsmaterialien https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/   https://handreichung-ev-ru.de/    

 

Gruppe 4: Bildkartenteil “Leben in einem 

Haus” 

Alternativ kann auch die Kinderbibel von 

Krenzer: “Ich erzähl Dir von Jesus” genutzt 

werden. Geeignet sind u. a. die Seiten 38f, 

60, 6f und 68f, 26f und 62f. 

 

Leitfragen: Was kannst du entdecken? Was 

machen die Menschen? Welche 

Unterschiede zu heute findest du? 

Die SuS schreiben die Tätigkeiten auf, die sie 

entdecken können. 

SuS schneiden eine Auswahl von Wortkarten 

aus und legen sie an die richtige Stelle im 

Bild (aus: Bibelbilder zum Neuen Testament, 

S. 13). 

• Aufgrund des erarbeiteten Wissens beantworten 

die SuS einige der Fragen, die sie an Jesus 

gestellt haben. Dabei versetzen sie sich mittels 

der Methode “Rollenstuhl” in die Person von 

Jesus und beantworten die Fragen aus dieser 

Perspektive. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Wortkarten 
 
 
 
 
Rollenstuhl 
 
 
 
 
 
 

 

Erarbeitung II 
 
 
 

• L: “Wir haben etwas über das Leben zur Zeit 

Jesu erfahren. Jetzt wollen wir herausfinden, wer 

Jesus war und was er gemacht hat. Was war 

das Besondere an ihm?” 

• L legt die 7 Fotos (AB 1) aus. Die SuS 

beschreiben die Bilder und stellen Vermutungen 

über Situationen aus Jesu Leben an. 

• Alternativ kann hier wieder mit der Kinderbibel: 

“Ich erzähl dir von Jesus” gearbeitet werden. 

• L erzählt ergänzend zu den Fotos (M1) und 

bringt sie für den Lebenslauf von Jesus in eine 

Reihenfolge. Dazu kann der Refrain des Liedes 

“Wer ist denn dieser Jesus?” gesungen werden. 

• Jesus wurde vor über 2000 Jahren 

geboren. 

(Krenzer 2020, S. 10f) 

• Jesus wurde Zimmermann wie Josef.  

• Jesus war Jude. 

(Krenzer 2020, S. 26f) 

 
 
 
 
 
Bilder aus Anhang 
M1  
 
oder Kinderbibel 
(Krenzer: Ich erzähl 
dir von Jesus) 
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• Jesus wurde von Johannes getauft. 

(Krenzer 2020, S. 30f) 

• Jesus hat von Gott erzählt 

(Krenzer 2020, S. 68f) 

• Jesus fand Kinder besonders wichtig. 

(Krenzer 2020, S.44ff) 

• Jesus hat Menschen begeistert. 

Darum sind sie ihm gefolgt. 

(Krenzer, 2020, S. 32) 

• Ein Jesus-Buch entsteht: Body-Book (oder ein 

digitales Buch mit Bookcreator oder ein 

Lapbook) Hierzu können die Fotos von M1 

verwendet und passende eigene Text(zeilen) 

geschrieben werden. 

Ggf. kann auch ein Buch entstehen, das durch 

die Schuljahre hindurch um weitere Jesus-

Geschichten erweitert wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Body-Book 
 

 

Reflexion 
 
 
 

• Anforderungssituation vom Beginn wieder 

aufgreifen (Bild: Krippendarstellung von heute). 

L: “Was hat Jesus mit diesem Bild zu tun?” 

• Was würdest Du erzählen, wenn Dich jemand 

fragt: “Wer ist denn dieser Jesus?” 

Foto 
Krippendarstellung 

 

 

 

7. Lernstand, Diagnose und Leistungsbewertung 

 

Die SuS wissen/können  

• die Frage aus der Anforderungssituation beantworten. 

• Auskunft über das Leben Jesu geben. 

• eigene Fragen zum Leben Jesu formulieren. 

• aus der Perspektive Jesu antworten (Methode: Rollenstuhl). 

• ein Jesusbuch erstellen. 

 

 

8. Vernetzungsmöglichkeiten 

Vernetzungsmöglichkeiten im Hinblick auf die konfessionelle Kooperation: 

Katholischer Lehrplan, Bereich Jesus Christus 

Die SuS 

- geben in Auszügen die Kindheitsgeschichte Jesu wieder (Marias Besuch bei 

Elisabeth, Jesu Geburt, Jesus im Tempel). 
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9. Hinweise zu konkreten Materialien/ Methoden … 

a) Verwendete Materialien/ zu den Materialien 

Lied: “Wer ist denn dieser Jesus…“ (Horn/Walter 2013, 88) 

 

Bibelbilder zum Neuen Testament (Gauer, Meyer 2025) 

 

Kinderbibel: Ich erzähl dir von Jesus (Krenzer/Droop 2020) 

b) Weitere ausgewählte Hinweise zu Materialien: 

www.religionen-entdecken.de hier können Kinder, die schon lesen können, 

zahlreiche Fragen und Antworten finden 

Literaturangaben: 

Bühlmann, Walter / Schwegler, Annemarie: Von Bethlehem nach Jerusalem, Das 

große illustrierte Sachbuch zum Leben Jesu, Luzern 2006. 

 

Feinberg Vamosh, Miriam: Land und Leute zur Zeit Jesu, Düsseldorf 2001. 

 

Gauer, Christian/ Meyer, Christian/ Westphal, Catharina: Bibelbilder Neues 

Testament, Die Spectra-Bausteine für den Religionsunterricht, Box II, Essen 2005. 

 

Gauer, Christian/ Meyer, Christian/ Westphal, Catharina: Bibelbilder Neues 

Testament, Konzeption, Lehrerinfos, Arbeitsblätter, zu: Die Spectra-Bausteine für 

den Religionsunterricht, Box II, Essen 2005. 

 

Horn, Reinhard/ Landgraf, Michael/ Walter, Ulrich: ReliHits. Lieder für den 

Religionsunterricht, Lippstadt 2013. 

 

Jahnke, Michael, (Hrsg.): Mein Bibellexikon, Münster 2012. 

 

Krenzer, Rolf / Droop, Constanza: Ich erzähl dir von Jesus. Meine Kinderbibel. 

Überarbeitete Neuausgabe, Stuttgart 2020. 

 

Maiwald, Armin / Saldecki, Peter/ Brandt, Peter: Jesus-Jeschua–Iesous, 

Entdeckungsreisen, Würzburg 2007. 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.religionen-entdecken.de/


 

9 
 Freie Bildungsmaterialien https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/   https://handreichung-ev-ru.de/    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10. Anhang 

M1 - Jesus – Wer bist du eigentlich?  

 

Jesus wurde vor über 2000 Jahren in 

Bethlehem geboren.  

Seine Mutter hieß Maria. 

Maria war mit Josef verlobt. 

 

 

 

 

 

 

Josef war Zimmermann. 

Und so wurde Jesus auch Zimmermann. 
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Jesus war Jude und hat in der Synagoge 

zu Gott gebetet. Eine Synagoge ist ein 

Haus, in dem sich jüdische Menschen 

versammeln. 

Jesus hat die jüdischen Feste gefeiert. 

Er kannte sich in der Thora, 

den heiligen Schriften, gut aus. 

 

 

 

 

Johannes tauft Jesus im Fluss Jordan. 

Gott spricht: 

“Du bist mein lieber Sohn. 

An dir habe ich Freude.” 

 

 

 

 

 

 

Jesus hat von Gott erzählt. 

Viele Menschen haben ihm zugehört. 

Manchmal waren sie überrascht, 

wie Jesus von Gott erzählt hat. 

Sie haben Jesus Fragen gestellt. 
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Jesus fand Kinder besonders wichtig. 

Er hat sich mit ihnen unterhalten. 

Er hat sie gesegnet. 

 

 

 

 

 

 

 

Viele Menschen waren begeistert von 

dem, was Jesus erzählt hat. 

Darum sind sie Jesus gefolgt.  

 

 

 

 

 

 

 

 


